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Johannes Japetus Smith STEENSTRUP

Zoologe und Prahistonker

Geboren am 8 März 1813 in Vang, Norwegen.

Gestorben am 20 Juni 1897 in Kopenhagen.

Steenstrup war bis 1845 Lektor für Mineralogie in Soro, spater Di¬

rektor des Zoologischen Museums in Kopenhagen
Profunder Kenner der Meeresfauna und genialer Systematiker, er¬

kannte die Brachiopoden als Wurmer, die bis dahin zu den Muscheln

gestellt worden waren, deutete die in Island angespulten Reste als

Teile von Riesentintenfischen, entdeckte, daß das als Hectocotylus
beschriebene und für einen Wurm gehaltene Gebilde in der Mantel¬

hohle weiblicher Cephalopoden in Wirklichkeit das vom Korper des

Mannchens abgelöste Begattungsorgan ist Schrieb 1842 bis 1846

wichtige Arbeiten über den Generationswechsel, aufbauend auf Be¬

funden von Loven, ebenso über Hermaphroditismus
Außer und neben diesen wichtigen meeresbiologischen Arbeiten be¬

schäftigte er sich mit dem Studium der prähistorischen Fauna und

Flora Danemarks Durch seine Untersuchungen danischer Torfmoore

kam er mit den Erzeugnissen früher menschlicher Kultur in Berüh¬

rung und kann als bedeutender Prahistonker gelten Er zog sich 1885

von allen seinen öffentlichen Amtern zurück, um ausschließlich sei¬

nen Forschungen zu leben.

Aufnahme m den Orden am 31 Mai 1877.
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